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Entsorgungsdaten im 
Handumdrehen
Schnell und bequem stehen die Tou-
rendaten digital bereit, so dass diese 
im Alltag immer verfügbar sind. Die 
Bedienbarkeit der Müllabfuhr-App und 
auch der Tourenpläne auf der Internet-
seite www.awsas.de dieser Angebote 
ist unkompliziert und übersichtlich. 
Ein internetfähiges Handy vorausge-
setzt, spart die Nutzung der Müllab-
fuhr-App viel Zeit. Alle Entsorgungs-
termine für die individuelle Adresse 
sind stets und überall griffbereit. Die 
Müllabfuhr-App gibt es im Google Play 
Store und im App-Store von apple.

Auch mit der Nutzung der Touren-
pläne auf www.awsas.de erhalten 
alle Bürger und Gewerbebetriebe die 
Entsorgungsdaten schnell und indivi-
duell. Nach der Auswahl der Adresse 
und der Filterung der gewünschten 
Tonnen kann der Tourenplan kom-
pakt auf einer A4-Seite 
angezeigt und aus-
gedruckt werden. 

Um für die Bereitstellung der Müll-
tonnen zur nächsten Tour gewappnet 
zu sein, ist die Kenntnis der Entsor-
gungstermine für jeden Bürger und 
Gewerbetreibenden unverzichtbar. 
Wesentlicher „Bote“ dieser Daten ist 
die Broschüre Abfallratgeber. Für die 
neue Ausgabe im kommenden Jahr 
wird es einige Veränderungen im 
Umfang und in der Bereitstellung 
geben. 

Hinter dem bisherigen Angebot und 
der Auflagenhöhe verbirgt sich ein 
enormer Aufwand, wenn man be-
denkt, dass in der Regel nur die In-
formationen für die eigene Adresse 
benötigt werden und ein großer Teil 
der Bürger und Gewerbebetriebe seit 
vielen Jahren die digitalen Tourenplä-
ne der Müllabfuhr-App bzw. der In-
ternetseite www.awsas.de nutzt. Ab 
2025 wird die Auflage der Broschüre 
etwas reduziert und deren Inhalt 
verschlankt. Mit der geplanten Ein-
sparung von rund einem Drittel 
Papier leistet die Abfallwirtschaft 
Sachsen-Anhalt Süd - AöR einen ak-
tiven Beitrag zur Abfallvermeidung. 

Die wichtigen Informationen wie 
die Tourenpläne für alle Tonnen und 
die Gefährlichen Abfälle sowie Wis-
senswertes zur Abfalltrennung und 
zu den Annahmestellen der AW SAS – 
AöR sind weiterhin in der Broschüre 
enthalten.

Wie erhalte ich in Zukunft 
den Abfallratgeber?
Ab der Ausgabe 2025 wird der Abfall-
ratgeber nicht mehr in die Briefkäs-
ten der Privathaushalte zugestellt. 
Er ist bei Bedarf an verschiedenen 
öffentlichen und gewerblichen 
Auslagestellen erhältlich. Diese 
werden rechtzeitig auf www.awsas.
de, in der Müllabfuhr-App, in den 
Amtsblättern und in der kommenden 
Ausgabe der Umweltinformation be-
kanntgegeben.

Was ändert sich 
weiterhin?
Der Kalendervordruck und die Ton-
nenaufkleber entfallen. Weiterhin 
wird die Broschüre keine Bonus-
karten mehr bereithalten. Ab dem 
01.01.2025 ist vorgesehen, dass für 
die bisherige begrenzte, gebühren-
freie Abgabe von Sperrmüll durch 
private Haushalte keine Bonuskar-
ten mehr erforderlich werden. Alter-
nativ ist auf den Wertstoffhöfen und 
dem Umladeplatz Nißma die Abgabe 
eines Freikontingents pro Anliefe-
rung für Haushalte geplant. Die Be-
schaffung eines Abfallratgebers, nur 
um die Bonuskarten zu erhalten, ist 
somit nicht notwendig.

Unser Tipp:
Kurs der VHS Burgenlandkreis an 
den Standorten Weißenfels (14.11.24), 
Naumburg (19.11.24) und Zeitz (12.11.24): 
„Regionale Apps für den Alltag“. 
Infos unter 03441 879-112 oder 
auf www.vhs-burgenlandkreis.de

Ab 2025: Mit dem Wegfall der Bonuskarten ändert sich für 
private Haushalte auch die Regelung zur Abgabe von Sperrmüll

Haben wir Ihre Neugier 
geweckt? Dieser QR-Code 
führt Sie direkt zur App.

Scannen Sie diesen QR-Code, um
sich die Webseite anzuschauen.



GELBE TONNE UMWELT-
SUCHSEL

Das gehört hinein:

Nicht hinein gehören u. a.:

Biotonne
(Einwurf nur 
unverpackt)

Wertstoffhof, 
mobile Wertstoff-

sammlung, Handel

Wertstoffhof
bzw. Schad-
stoffmobil

Wertstoffhof 
sowie Handel

Wertstoffhof bzw. 
mobile Sperrmüll-/

Wertstoffsammlung
Restabfalltonne

Restentleerte Verkaufsverpackungen von Endverbrauchern. 
Diese Verpackungen müssen aus Kunststoff, Verbundstoffen, 
Aluminium oder Weißblech sein. Beispiele:

Verbund-
stoffe 

(Gemisch aus Papier, 
Kunststoff, Aluminium):

Getränkekartons 
für Milch, Saft, 

Wein

Weiß-
blech

Konservendosen (z. B. 
mit Gemüse, Fertiggerichten, 

Tierfutter), Kronkorken, Spray-
dosen, Blechdeckel

Kunststoff
Joghurtbecher, Shampoo- und
Duschgelflaschen, Wasch- und

Putzmittelflaschen sowie Nachfülltüten, 
Einkaufstüten sowie Obst und Gemüse-
beutel, Kunststoffschalen und -folien für 
Lebensmittel, Füllmaterial von Versand-

verpackungen, Menüschalen von
Fertiggerichten, 
Kunststoffdeckel

Gegenstände aus 
Metall und/oder Kunst-
stoff, die keine Verpa-

ckung sind und nicht in 
die Schwarze Tonne pas-
sen, z. B. Gartenmöbel, 

Wäschekorb, Gießkanne, 
Eimer etc.

z. B. nicht restentleerte 
Verpackungen, Keramik/
Porzellan, Hygieneartikel, 
Tapetenreste, Feuerzeug, 
DVDs/CDs, Katzenstreu, 

Kinderspielzeug, Geschirr, 
Schüsseln und Dosen 
aus Kunststoff/Metall

Essensreste und
Küchenabfälle

Elektro- und 
Elektronik-

geräte (sowie
Geräteakkus)

Gefährliche
Abfälle (Farben,
Lacke, Lösungs-

mittel, Öle, 
Kleber)

Batterien

Aluminium
Butterfolie, Aludeckel, 
Blisterverpackungen, 

Menüschalen von 
Fertiggerichten

Finden Sie die 
6 Wörter, die 
unser Suchsel 
enthält und 
dann ab in 
den Lostopf!

Diese Dinge müssen Sie 
zum Gewinnspiel wissen:
Senden Sie uns alle 6 gesuchten 
Wörter in der richtigen Schreib-
weise und Reihenfolge (Betreff: 
Umwelträtsel 2024) zu:
per E-Mail an service@awsas.de 
(Angabe des Vor- und Zunamens 
erforderlich) oder
in einer sms an 0170 8386046 
(Angabe des Vor- und Zunamens 
erforderlich, nach Möglichkeit E-
Mail-Adresse)

Gewinnen Sie einen von fünf Vor-
sortierbehältern für die Küche zur 
perfekten und hygienischen Samm-
lung Ihres Bioabfalls.

Teilnahme ab 18 Jahren.

Einsendeschluss ist der 29.09.2024.

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

Teilnahmeberechtigt sind alle Bür-
gerinnen und Bürger mit Wohnsitz 
im Burgenlandkreis.

Mit der Teilnahme wird die Einwil-
ligung zur Datenverarbeitung für 
dieses Gewinnspiel gegeben. Daten-
schutzhinweise zum Wettbewerb 
auf www.awsas.de. Persönliche 
Daten werden ausschließlich für die 
Durchführung des Gewinnspiels ver-
wendet und vertraulich behandelt. 
Nach Abschluss des Wettbewerbs 
erfolgt die Löschung der Daten.
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Lösungswörter stehen 
von oben nach unten 
oder von links nach rechts 
und können sich kreuzen.

Ein Produkt aus der Verwertung des Bioabfalls:1

Eine Annahmestelle für Abfälle:2

Stoff, aus dem etwas hergestellt oder 
gewonnen wird:

3

Verpackungen aus u. a. diesem Material 
kommen in die Gelbe Tonne:

5

Behälter, in denen Flaschen nach den Farben 
weiß, braun und grün eingeworfen werden:

4

Flasche, für die beim Kauf ein Geldbetrag erhoben 
und bei ihrer Rückgabe zurückgezahlt wird:

6

Wir wünschen Ihnen viel 
Spaß beim Rätseln!
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Hallo 
Umweltforscher,

Dann haben wir uns gefragt: Was 
passiert mit dem Abfall, den wir 
nicht vermeiden können? Ihr habt 
gut aufgepasst, als wir darüber ge-
sprochen haben, wie wichtig die rich-
tige Abfalltrennung ist. Ihr wisst jetzt, 
dass nur ordentlich getrennter Ab-
fall verwertet werden kann. Danach 
haben wir herausgefunden, wie aus 
altem Papier, Tetrapacks oder Dosen 
neue Dinge entstehen können – das 
war ganz schön spannend, oder?
In Gedanken sind wir auch zur De-
ponie Nißma gereist. Dort haben 
wir gesehen, was mit dem Abfall pas-
siert, der nicht verwertet wird. Ihr 
wart sicher genauso überrascht wie 
ich, als wir über den großen Berg aus 
Abfall gesprochen haben. Plötzlich 
war uns klar, warum es so wichtig ist, 
so wenig Abfall wie möglich zu ma-
chen. Diese Berge sollen nicht noch 
größer werden.
Und zum Schluss haben wir ein rich-
tig cooles Experiment gemacht. 
Wisst ihr noch? Wir haben einen klei-
nen Bioabfallreaktor gebaut! Dafür 
brauchten wir ganz viel Bioabfall. 
Den haben wir in Flaschen gestopft 
und mit Wasser aufgefüllt. Es war 
so aufregend zu sehen, wie sich die 
Luftballons auf den Flaschen nach 
einer Weile mit Gas gefüllt haben. 

Die 7. Klasse der Weißenfelser Ökowegschule baut eine Bioabfallvergärung.

Die Stationen einer Deponie.Was passiert mit unseren Abfällen? Bioabfall im Vergärungsprozess.

Die Umweltpädagogin Frau Wöllner 
besucht im Auftrag der Abfallwirt-
schaft die Sekundarschulen im Bur-
genlandkreis. Lest hier ihren Bericht, 
wie sie die Kreislaufwirtschaft in der 
Sekundarschule Reuden und der 
Ökowegschule Weißenfels kürzlich 
zum echten Erlebnis gemacht hat.

heute möchte ich euch von einem 
ganz besonderen Tag erzählen, den 
ich zusammen mit euch erlebt habe. 
Erinnert ihr euch? Gemeinsam sind 
wir auf eine spannende Reise in die 
Welt des Abfalls gegangen und ha-
ben dabei viel über unsere Umwelt 
gelernt.

Unser Abenteuer begann, als wir ei-
nen Einkaufskorb gepackt haben, der 
besonders wenig Abfall enthält. Ihr 
hattet tolle Ideen und habt schnell 
erkannt, dass nicht alles doppelt und 
dreifach verpackt werden muss.

Das war wirklich beeindruckend!
Ich bin so stolz auf euch und darauf, 
wie ihr euch in unser Umweltaben-
teuer gestürzt habt. Ihr habt gezeigt, 
dass ihr echte Umweltforscher seid. 
Es hat mir riesigen Spaß gemacht, 
diesen Tag mit euch zu verbringen!

Eure Umweltpädagogin 
Nicole Wöllner

Haben wir Sie und Euch 
neugierig gemacht? 
Gemeinsam mit der Umweltpäda-
gogin Nicole Wöllner hat die AW 
SAS – AöR Workshops entwickelt, die 
Schülern ab der 7. Klasse auf unter-
haltsame Weise Kreislaufwirtschaft 
erleben lassen. 
Schreiben Sie eine E-Mail an info@
awsas.de (Betreff Umweltbildung) 
unter Benennung der Schule (aus 
dem Burgenlandkreis) und des ge-
wünschten Umfangs. Informationen 
auch unter Telefon 034445 223-15. 
Die Dauer des Workshops ist indivi-
duell anpassbar. Die Verbindung des 
Angebots mit einem Projekttag oder 
einer Exkursion ist möglich, wesent-
liche Materialien und Präsentations-
technik werden gestellt. Das Ange-
bot ist für die Schulen kostenlos.




